
DRIN
D a s  I n f o r m a t i o n s m a g a z i n  d e r  A b t e i l u n g  F u ß b a l l  i m  T u S  B a d  D r i b u r g  -  A u s g a b e  2  -  S a i s o n  2 0 1 5 / 2 0 1 6

TuS Soccer. Gemeinsam sind wir stark. Verein. Mannschaft. Fans. 



Liebe Sportsfreunde,

die Jugendabteilung des TuS Bad Driburg freut 
sich auf eine spannende Rückserie 2015/16.

In diesem Monat steigen nach und nach 14 
Jugendmannschaften in das Spielgeschehen ein, 
erstmalig seit langer Zeit auch wieder eine Mäd-
chenmannschaft.

Hinter uns liegt eine intensive Hallensaison mit 
dem jährlichen Höhepunkt unseres eigenen „Ver-
einigte Volksbank Cups“, der an zwei Wochenen-
den stattgefunden hat.

Wir sind stolz auf viele schöne Turniersiege mit 
dem Gewinn der Hallenkreismeisterschaften un-
serer D-Junioren als echtes Highlight.

Für die Freiluftsaison haben sich unsere Teams 
wieder hohe Ziele gesetzt. Der Jugendvorstand 
unterstützt sie hierbei so gut wie möglich.

Mindestens genauso wichtig ist es uns aber auch, 
den Zusammenhalt zwischen den Kindern, Ju-
gendlichen, Trainern und Eltern zu stärken und 
zu fördern, da dies die Basis für den sportlichen 
Erfolg ist.

Wir laden alle Interessierten und Förderer un-
serer Jugendabteilung herzlich ein, uns auf dem 
eingeschlagenen Weg zu unterstützen.

Mit sportlichem Gruß

Ralf Lachenicht
(2. Vorsitzender)

 

 Viele unserer Unterstützer finden Sie als Logo in diesem Heft dargestellt. Da dieses Heft nur begrenzten 
 Platz hat, möchten wir einige Unterstützer im Folgenden namentlich nennen:

 Helmuth Erdmann, Bonk Dachtechnik, Bistro „Altes Stellwerk“, Apotheke „Am Alten Markt“, Tischlerei 
 Böger, Driburg Therme, Weimer Entsorgung, Restaurant „Hellas“, B. Humborg Kraftfahrzeuge, 
 Modehaus Maas, Volksbank Paderborn-Höxter-Detmold, Augenoptik Cyrkel, Teamgeist Werbung, 
 Elektro Beckhoff, Rüther Stahl-und Metallbau, Becker Gärten, AXA Versicherung Franz Streitbürger, 
 Tischlerei Brinkmöller, bs Friseurstudio, Südstadtapotheke Niewöhner, Shell-Station Brüggemeier, 
 Studienkreis Bad Driburg, Walter Fehring Heizung-Sanitär, Kriegesmann Reisen, Wasser Wiegand, 
 Landfleischerei Reitemeyer, Personenbeförderung Heinemann, Autohaus Thiel, Allianz Versicherung 
 Hegemann und viele mehr, die manchmal einfach nur tatkräftig mit anfassen.

 Es sind diejenigen, die unserer Stadt Identität geben und sich bemühen, unseren Ort lebenswert zu 
 machen.
 
 Kaufen Sie dort ein. Dann wird das noch sehr lange so bleiben.



Das DRIN-Interview
Ingo Schulte 
Sportdirektor Seniorenberich

1. Wie zufrieden bist du mit der Hinrunde? Was ist 
gut verlaufen und was war vielleicht auch negativ?
Natürlich sind wir mit dem derzeitigen Tabellenstand nicht 
zufrieden. Wir wussten, dass es ein schweres Übergangs-
jahr nach dem Abstieg und 14 Abgängen wird, aber die 
Qualität unserer Spieler ist besser als wie es die derzeitige 
Situation wiederspiegelt. Ein Hauptgrund waren viele ver-
letzungsbedingte Ausfälle, die wir im Laufe der Hinrunde 
kompensieren mussten, dazu kam, dass wir auf den Trainer 
eine Zeit lang verzichten mussten. Wir haben also immer 
ständig Unruhe im Ganzen gehabt. Wenn dann noch eine 
schlechte Chancenverwertung dazu kommt, dann kann 
man nicht zufrieden sein, denn es hätte wesentlich besser 
laufen können.

2. Was erwartest du für die Rückrunde?
Jedes Spiel wird schwer. Die Mannschaften sind eng zu-
sammen, sowohl im oberen Bereich, als auch im unteren 
Bereich der Tabelle. Jede Mannschaft wird alles geben. Der 
Ausgang von Meisterschaft und Abstieg wird wie immer 
erst in der Rückrunde entschieden. Da haben die Mann-
schaften einen Vorteil, die einen großen Kader haben. Da 
wir gut aufgestellt sind, bin ich da guter Dinge, auch wenn 
jetzt schon zu Beginn der Rückrunde einige Verletzte und 
beruflich verhinderte da sind.

3. Wie sieht das Ziel aus?
Wir wollen noch unter die ersten 5 kommen, das war un-
ser Saisonziel und ich bin mir sicher, dass die Mannschaft 
das auch noch schafft.

4. An welchen Punkten muss noch gearbeitet werden?
Wir müssen unsere Chancen besser ausnutzen. Zudem 
müssen wir ein bisschen Kontinuität und Ruhe in die Trup-
pe und in unser Handeln bekommen, dann bin ich sehr 
zuversichtlich. Die Jungs sind ok und wollen auch.

5. Wie war die Vorbereitung?
Wir haben den Vorteil, dass wir auf Kunstrasen immer 
trainieren konnten. Somit müssen wir zufrieden sein. Nicht 
zufrieden bin ich mit der personellen Situation nach der 
Vorbereitung, da vor allem Peter Hagemeier länger aus-

fällt und auch unser Neuzugang Christian Plaß sich in der 
Vorbereitung verletzt hat.

6. Bist du froh, dass es jetzt wieder los geht?
Ja, ich denke, die Spieler wollen nach 5 Wochen Vorberei-
tung auch wieder in den Wettbewerb. Ich kenne das noch 
aus meiner aktiven Zeit, ich habe diese Vorbereitungspha-
sen ohne Wettkampf nie gemocht.

7. Ist der personelle Umbruch nach der letzten Saison 
gelungen?
Jede Mannschaft tut sich schwer, das sieht man auch 
bspw. beim SC Paderborn, der eine ähnliche Situation zu 
verkraften hatte, nur ein paar Ligen höher.
Von daher, denke ich, sind wir auf einem guten Weg, 
müssen aber noch einiges tun, um wieder eine Spitzen-
mannschaft zu werden, die um den Aufstieg zur Bezirksliga 
spielt, wo wir wieder hin wollen.

8. Was macht den TuS Bad Driburg aus und insbe-
sondere die Seniorenmannschaften?
Der TuS Bad Driburg ist ein Traditionsverein und gehörte 
immer zu den großen Vereinen im Kreis Höxter. Auch heu-
te sind wir mit unserer Jugendabteilung gut aufgestellt. 
In den beiden Seniorenmannschaften sind viele junge und 
ehrgeizige Spieler, mit denen es jetzt gilt, den sportlichen 
Höhenflug des TuS wieder anzugreifen. Wir haben Ziele 
und an denen wollen wir akribisch arbeiten. Derzeit macht 
den TuS Bad Driburg aber auch das Umfeld aus. Es sind 
viele Leute sehr engagiert und reiben sich für den Verein 
auf. Somit bieten wir auch den Spielern viele Dinge, die 
sicher im Mittelfeld der Kreisliga A nicht selbstverständlich 
sind.

Spielplan 2. Mannschaft Kreisliga C

Snntag, 06.03.16	 12:30 Uhr
TuS Bad Driburg 2 – SV 1931 Sandebeck
Montag, 28.03.16	 12:30 Uhr
TuS Bad Driburg 2 – FC Stahle 3
Sonntag, 03.04.16	 12:30 Uhr
TuS Vinsebeck 2 – TuS Bad Driburg 2
Sonntag, 10.04.16	 12:30 Uhr
TuS Bad Driburg 2 – SV Alhausen/Pömbsen/Reelsen 2
Sonntag, 24.04.16	 12:30 Uhr
TuS Bad Driburg 2 – SV Steinheim 2
Sonntag, 01.05.16	 15:00 Uhr
VfL Langeland – TuS Bad Driburg 2
Sonntag, 08.05.16	 12:30 Uhr
TuS Bad Driburg 2 – VfL Eversen
Freitag, 13.05.16	 18:30 Uhr
SpVg Rolfzen/Sommersell/Entrup – TuS Bad Driburg 2
Sonntag, 22.05.16	 12:30 Uhr
TuS Bad Driburg 2 – SG Aa-Nethetal/Bellersen/Bökendorf 2
Sonntag, 15:30 Uhr	 15:30 Uhr
SV 1931 Sandebeck – TuS Bad Driburg 2

Spielplan 1. Mannschaft Kreisliga A

Sonntag, 06.03.16	 15:00 Uhr
TuS Bad Driburg – SV Brenkhausen/Bosseborn
Sonntag, 13.03.16	 16:00 Uhr
FC Germete-Wormeln – TuS Bad Driburg
Sonntag, 20.03.16	 15:00 Uhr
TuS Lüchtringen – TuS Bad Driburg
Montag, 28.03.16	 15:00 Uhr
TuS Bad Driburg – TuS Vinsebeck
Sonntag, 04.03.16	 15:00 Uhr
VfR Borgentreich – TuS Bad Driburg
Sonntag, 10.04.16	 15:00 Uhr
TuS Bad Driburg – SG Scherfede-Rimbeck-Wrexen
Sonntag, 17.04.16	 15:00 Uhr
SG Blau-Weiß Desenberg – TuS Bad Driburg
Freitag, 22.04.16	 18:30 Uhr
TuS Bad Driburg – TiG Brakel
Sonntag, 24.04.16	 15:00 Uhr
TuS Bad Driburg – FC Westheim-Oesdorf
Freitag, 29.04.16	 18:30 Uhr
FC Stahle – TuS Bad Driburg
Sonntag, 01.05.16	 15:00 Uhr
TSC Steinheim – TuS Bad Driburg
Sonntag, 08.05.16	 15:00 Uhr
TuS Bad Driburg – SV Kollerbeck
Freitag, 13.05.16	 18:30 Uhr
SG Altenbergen/Vörden – TuS Bad Driburg
Sonntag, 22.05.16	 15:00 Uhr
TuS Bad Driburg – SV Bonenburg
Samstag, 28.05.16	 17:00 Uhr
TiG Brakel – TuS Bad Driburg

Die Spielpläne



Mini-Kicker:
1. Platz beim Weihnachtscup in Dringenberg
1. Platz beim Turnier in Brakel
1. Platz beim Turnier in Lütmarsen
2. Platz beim Hallenturnier in Barntrup
3. Platz beim Volksbank-Cup in Bad Driburg
3. Platz beim Schelpe-Cup in Brenkhausen

F1-Jugend:
1. Platz beim Volksbank-Cup in Bad Driburg
3. Platz beim Hallenturnier in Borgentreich
3. Platz beim Weihnachtscup in Dringenberg

F2-Jugend:
1. Platz beim Volksbank-Cup in Bad Driburg
2. Platz bei den Kreishallenmeisterschaften  
            für 2. und 3. Mannschaften

E1-Jugend:
1. Platz beim Turnier in Brakel
1. Platz beim Volksbank-Cup in Bad Driburg
2. Platz beim Turnier in Dringenberg
2. Platz beim Turnier in Borgentreich
2. Platz beim Turnier in Altenbeken
3. Platz bei den Kreishallenmeisterschafte
4. Platz beim Turnier in Ottbergen
4. Platz beim Huxori-Cup in Höxter
4. Platz beim Laola-Cup in Paderborn

Erfolgreiche Hallensaison für die Jugendkicker
13x 1. Platz, 10x 2. Platz, 8x 3. Platz, 4x 4. Platz und den  
Hallenkreismeistertitel für die D-Jugend

Vereinigte Volksbank eG Cup

Vorstellung Jugendmannschaften

Nach der nun zu Ende gegangenen Hallensaison mit 
zahlreichen Hallenturnieren lässt sich eine sehr erfolgreiche 
Bilanz ziehen und man bekommt einen ersten Überblick, 
dass sich in der Jugendabteilung beim TuS Bad Driburg 
wieder etwas tut.

Durch das neu modifizierte Ausbildungs- und Förderkon-
zept, den zahlreichen neuen Trainingsmaterialien, sowie 
der besondere Wert auf der Qualifikation der Trainer und 
Betreuer hat sich im Jugendbereich in den letzten zwei 
Jahren einiges getan. 

Die vielen guten Ergebnisse und Platzierungen zeigen, 
dass der eingeschlagene Weg des Vorstandes, sich beson-
ders um die Jugendarbeit zu kümmern, bereits jetzt seine 
Früchte getragen hat.

Viele Jugendmannschaften waren bei den unterschied-
lichsten Hallenturnieren unterwegs. Im Folgenden sind ein 
paar gute Plätze der einzelnen Mannschaften aufgelistet:

E2-Jugend:
1. Platz beim Volksbank-Cup in Bad Driburg
1. Platz beim Hallenturnier in Brakel
1. Platz beim Hallenturnier in Altenbeken
2. Platz beim Hallenturnier in Blomberg
2. Platz bei den Kreishallenmeisterschaften für  
            2. und 3. Mannschaften
3. Platz beim Nikolaus-Turnier in Herford
3. Platz beim Hallenturnier in Bad Lippspringe

D1-Jugend:
1. Platz beim Hallenturnier in Barntrup
1. Platz bei den offenen Stadtmeisterschaften  
            in Paderborn
1. Platz beim Carolinen-Soccercup in Paderborn
1. Platz bei den Kreishallenmeisterschaften
2. Platz beim Hallenturnier in Fürstenau
2. Platz beim Hallenturnier in Jerxen-Orbke

D2-Jugend:
2. Platz beim Hallenturnier in Jerxen-Orbke

B-Jugend:
1. Platz beim Hallenturnier in Horn-Bad Meinberg
3. Platz beim Hallenturnier in Altenbeken
4. Platz beim Volksbank-Cup in Bad Driburg

Sieger der E2-Junioren: TuS Bad Driburg

Sieger der E1-Junioren: TuS Bad Driburg

D2-Junioren

F2-Jugend Mini-Kicker.

D-Juniorinnen E3-Junioren



(hinten von links): Trainer Andre Thielmann, Philip Frahmke, Dirk Meister, Udo Klaus, Pascal Focke, Stefan Wiegard, Jens Brune, Marcel 
Niggemeyer, Marcel Brune, Andrej Derksen, Pascal Kunkel, Daniel Spieker, Matthias Goeken (Sponsor), Hans-Joachim Schneider (Ge-
schäftsführer & Organisator TuS Bad Driburg), Sepp Kagerbauer (1. Vorsitzender TuS Bad Driburg)
(Vorne von links): Marc Körner, Ricardo Rendeiro, Benedikt Weskamp, Thomas Wille, Manuel Lauretta, Raphael Salguero, Andre Johle 
und Tjark Meyer

Die D2-Junioren freuen sich über die neuen Trainingsan-

züge, welche die Vereinigte Volksbank gesponsert hat.

Die D-Juniorinnen wurden von „Rad Dimension“ 

mit neuen Trainingsanzügen ausgestattet.

Der SV Alhausen/Pömbsen/Reelsen gewinnt den  
Goeken-backen-Cup 2016
Thomas Wille mit dem Hallentor des Jahres

Neue Trikotsätze
Dank an die Sponsoren 

Am Sonntag, 03.01.16 kam es in der Großsporthalle in 
Bad Driburg zur 14. Auflage des traditionellen Hallentur-
niers um den Goeken-backen-Cup. Das Turnier hielt, was 
es im Vorfeld versprach: Eine volle Halle, Super-Stimmung, 
viele Tore (66) und spannende Spiele.

Es wurde in 2 Gruppen a 4 Mannschaften gespielt. Die 
ersten beiden qualifizierten sich für das Halbfinale. In der 
Gruppe A setzten sich der SV Alhausen/Pömbsen/Reelsen 
und der TuS Altenbeken durch. In der Gruppe B der SV 
Dringenberg sowie der SV Herste.

Pech hatte der Gastgeber der TuS Bad Driburg der mit 
2 Mannschaften am Start war und beide aufgrund des 
schlechteren Torverhältnises in ihrer jeweiligen Gruppe die 
Vorrunde nicht überstanden.

Im ersten Halbfinale standen sich der SV Alhausen/Pömb-
sen/Reelsen und der SV Herste gegenüber. Hier setzte 
sich der SV Alhausen/Pömbsen/Reelsen mit 2:0 durch. 

Im zweiten Halbfinale traf der TuS Altenbeken auf den SV 
Dringnberg ll und gewann das Spiel mit 4:1.

Im Spiel um Platz 3 setzte sich die Überraschungsmann-
schaft der SV Herste gegen den SV Dringenberg ll mit 3:1 
durch. 

Das Finale hatte es dann in sich. Der TuS Altenbeken ging 
schnell mit 1:0 in Führung. Der SV Alhausen/Pömbsen/
Reelsen steckte nicht auf und nun kam die Zeit des Tho-
mas Wille. Erst erzielte er drei Minuten vor Schluss den 
Ausgleich und 15 sec. vor Ende mit einem Hallentor des 
Jahres (Fallrückzieher a la Klaus Fischer) das Siegtor für 
den SVA/P/R.

Der Jubel kannte auf dem Feld wie auf der Tribüne bei den 
vielen mitgereisten Fans keine Grenzen mehr.

Bei der Siegerehrung wurden auch die Besten ausgezeich-
net:
•	 bester Torwart:  

Manuel Lauretta (SV Alhausen/Pömbsen/Reelsen)
•	 bester Spieler:  

Tim Sablotny (SV Dringenberg) und Thomas Wille (SV 
Alhausen/Pömbsen/Reelsen) 

•	 bester Torschütze:  
Dennis Poggenberg (TuS Altenbeken)

Als Schiedsrichter fungierten bei diesem Turnier Denise 
Kerpers (SSV Würgassen) und Frederik Simon (TuS Bad 
Driburg).
Ein besonderer Dank gilt Matthias Goeken als Sponsor, 
ohne ihm wäre diese Turnier nicht möglich. Ein Danke auch 
an die Lasergravur Wieneke für die Pokale sowie an alle 
ehrenamtlichen Helfer, die nicht nur an diesem Tag son-
dern auch im Vorfeld ihre Zeit geopfert haben, damit das 
Turnier wieder ein voller Erfolg wird.



TuS Bad Driburg holt sich den Kreismeistertitel
D-Junioren superstark

Der TuS Bad Driburg holte sich in der Steinheimer Gymna-
siums-Halle den Titel. Die Mannschaft von Trainer Norbert 
Sander und Betreuer Eugen Meinik besiegte in einem 
spannenden Finale den SV Höxter durch das Tor von Yan-
nick Stolte mit 1:0 und ist damit neuer Kreishallenmeister 
der D-Junioren.

Dritter wurde der Titelverteidiger und Bezirksligist SpVg 
Brakel, die im kleinen Finale mit 3:1 gegen den SV Fürste-
nau/Bödexen gewannen.

Der Favorit? Das ist in der Halle immer schwer zu beur-
teilen. Wer in der Meisterschaft höherklassig spielt, muss 
nicht unbedingt zwangsläufig auch beim sehr intensiven 
Spiel vier gegen vier in der Halle die Nase vorn haben. 
Deutlich wurde dies bei den diesjährigen Hallenkreismei-
sterschaften der D-Junioren, wo die Zuschauer einmal 
mehr ausgeglichene, packende und vor allem faire Spiele 
sahen.

Im ersten Halbfinale setze sich der TuS Bad Driburg klar 
mit 3:0 gegen den SV Fürstenau/Bödexen durch. Anton 
Meinik und Patrick Werschmann brachten die Driburger in 
Führung, eher Tom Nolting mit einem sehenswerten „Tor 
des Monats“ den Endstand herbei brachte.

Das Ding war gesessen und der TuS Bad Driburg stand bei 
den diesjährigen Kreishallenmeisterschaften im Finale.

Nun blieb nur noch abzuwarten, wer der Gegner der Dri-
burger Jungs war.

Spannend und sehr emotional wurde es im zweiten 
Halbfinale. Dort begegneten sich mit dem SV Höxter und 
der SpVg Brakel zwei Teams auf Augenhöhe, wobei kein 
Favorit auszumachen war.

Die Brakeler Jungs, um Trainer Rudi Hake verpassten den 
Einzug ins Finale nach einem interessanten und hochklas-
sigen Spiel, welches erst nach Neunmeterschießen ent-
schieden werden konnte.

Im Spiel um den dritten Platz traf der SV Fürstenau/Bö-
dexen auf die SpVg Brakel. Die Jungs von Trainer Martin 
Skatulla spielten mutig nach vorn und gingen zu dem 
Zeitpunkt verdient in Führung. Doch am Ende wurde der 
Klassenunterschied deutlich und die SpVg Brakel zog noch 
einmal das Tempo an und gewann das Spiel mit 3:1 und 
belegte somit den dritten Platz bei den Kreishallenmeister-
schaften.

Nun war es angerichtet. Der TuS Bad Driburg und der SV 
Höxter standen sich im Finale gegenüber. In einem aus-
geglichenen Endspiel, in dem beide Mannschaften gute 
Chancen hatten, entschied das Tor von Yannick Stolte über 
Sieg und Niederlage.

TuS Bad Driburgs Trainer Norbert Sander war überglück-
lich und stolz auf seine Jungs.
„Wir haben souverän gespielt, besonders gut finde ich, 
dass wir immer versucht haben, die Situation spielerisch zu 
lösen. Die Mannschaft kann total gut Fußball spielen – das 
haben sie heute gezeigt und das macht uns stark. Zum 
Schluss mussten wir aber auch fighten.“

Das DRIN-Interview
Christian Stein 
Sportdirektor Jugend

1. Wie zufrieden bist du mit der Hinserie im Jugendbereich?  
(Was ist gut verlaufen und was war vielleicht auch nega-
tiv?)

Ich glaube, wir können ganz zufrieden sein. Im unteren Jugend-
bereich (F- und E-Jugend) gehören unsere Mannschafften zu den 
stärksten im Kreis. Im oberen Jugendbereich haben die B und 
die D1 die Qualifikation für die Meisterrunde geschafft. Natürlich 
hätten wir uns auch gewünscht, dass die C-Jugend in der Mei-
sterrunde geblieben wäre, aber einige schlechte Umstände kamen 
dazwischen und so konnte dieses Ziel leider nicht erreicht werden.

2. Was erwartest du für die Rückrunde?
Im Prinzip erwarten wir erst einmal, dass unsere Jugendmann-
schaften sich im Laufe der Rückrunde weiterentwickeln werden. 
Wir als Verein setzen uns natürlich auch sportliche Ziele für die 
Saison, allerdings sollte man dabei auch immer beachten, dass es 
Kinder und Jugendliche sind, die bei uns trainieren, da kann die 
Tagesform entscheidend sein und es kann zu Formschwankungen 
kommen. Nichts desto trotz wäre es schön, wenn wir das ein oder 
andere sportliche Ziel in der Rückrunde erreichen werden.

3. Wie sieht das Ziel aus?
Die kurzfristigen Ziele sind klar definiert: wir wollen uns sportlich 
weiterentwickeln und stabilisieren. Schön wäre es, wenn wir es in 
den nächsten Jahren schaffen würden, dass die eine oder andere 
Mannschaft wieder Bezirksliga spielen kann. Doch wollen wir hier 
keinen unnötigen Druck aufbauen, denn trotz einiger talentierter 
Jahrgänge, denen wir es zutrauen würden, ist ein Aufstieg in der 
Jugend, bedingt durch die Aufstiegsrunden mit anderen Kreisen 
nur schwer planbar. Allerdings muss für uns als Verein das Ziel 
sein, alle Altersklassen im Verein vertreten zu haben. Leider ist uns 
dies in den letzten Jahren nicht gelungen. Auch in der nächsten 
Saison werden wir es voraussichtlich nicht schaffen, aber für die 
Saison 17/18 sind wir guter Dinge.

4. An welchen Punkten muss noch gearbeitet werden?
Ich bin der Meinung, dass man immer an vielen Sachen arbeiten 
und sich so verbessern kann. Ein Punkt sollte vor allem die Kom-
munikation untereinander (Trainer, Vorstand etc.) sein. So können 
viele Probleme direkt ausgeräumt oder gelöst werden. Auch unser 
Amt im Vorstand (sportliche Leitung Jugend) ist sicher ausbaufä-
hig. Durch größere Präsenz bei den Meisterschaftsspielen und den 

Trainingseinheiten, 
möchten wir ver-
suchen, noch mehr 
Ansprechpartner im 
sportlichen Bereich 
für die Trainer und 
Betreuer sein. Nur so 
ist es möglich, sport-
liche Entscheidungen 
besser treffen und begründen zu können.

5. Wie fällt das Fazit der Hallensaison im Jugendbereich 
aus?

Da kann ich wirklich ein positives Fazit ziehen. Wir haben in fast 
jeder Altersklasse ein oder sogar mehrere Turniere gewonnen. 
Auch unsere 2. und 3. Jugendmannschaften haben sich hervor-
ragend präsentiert. Bei den Kreishallenmeisterschaften haben 
fast alle Mannschaften das minimale Ziel erreichen können. Das 
Highlight der Hallensaison war natürlich der Sieg unsere D1-Ju-
gend bei den Kreishallenmeisterschaften.

6. Wie zufrieden bist du mit dem Verlauf der eigenen Tur-
niere (Volksbank-Cup)?

Unsere eigenen Hallenturniere in der Jugendabteilung sind seit 29 
Jahren fester Bestandteil in unserem Verein. Natürlich fällt uns je-
des Jahr immer wieder etwas Neues auf, woran im nächsten Jahr 
gearbeitet werden sollte. Was die Organisation und die sportlichen 
Erfolge betrifft, waren wir in diesem Jahr sehr zufrieden.
Und für das nächste Jahr wünschen wir uns ganz viele fleißige 
Helfer beim Auf- und Abräumen. 

7. Was macht den TuS Bad Driburg aus und insbesondere 
die Jugendmannschaften?

Ich bin seit 17 Jahren in der Jugendabteilung des TuS Bad Driburg 
in den verschiedensten Positionen (Trainer, Betreuer, Kassierer, 
stellvertretender Jugendobmann, sportliche Leitung Jugend) 
tätig. Es macht die meiste Zeit großen Spaß mit den Kindern und 
Jugendlichen zu trainieren und mit den anderen ehrenamtlichen 
Leuten im Verein zu arbeiten. Bei allem sportlichen Ehrgeiz ist es 
das Wichtigste, das die Kinder und Jugendlichen gerne zum Trai-
ning und zu den Meisterschaftsspielen kommen, denn das macht 
unsere Jugendabteilung aus. So soll es sein!
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	Alter:	
	 22 Jahre
	bisherige Vereine: 
	 TuS Egge Schwaney, ESV TuS 98 Altenbeken
	Spielposition/Lieblingsposition:	
	 Außenverteidiger, gerne aber auch der offensivere
	Lieblingsverein:
	 FC Schalke 04
	fußballerische Ziele:
	 Mein primäres Ziel ist es zunächst, mich möglichst schnell in 

die Mannschaft zu integrieren, um dazu beizutragen, die ge-
setzten Ziele für die Rückrunde gemeinschaftlich zu erreichen, 
um noch einige Erfolge feiern zu können.

	der schönste Fußballmoment:
	 Da habe ich ehrlichgesagt kein besonderes Ereignis in Erinne-

rung. Viel wichtiger sind für mich die immer wiederkehrenden 
positiven, aber auch negativen Momente, die den Sport für 
mich – undwahrscheinlich jeden anderen FußballSympathi-
santen - so reizvoll machen und einen immer wieder auf die 
Sportplätze und in die Stadien dieser Welt treiben.
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	Ich habe mich für den TuS Bad Driburg  
entschieden …?	

…	 weil mir der Großteil der Mannschaft, das Trainerduo Michael 
& Marc und das Umfeld Bad Driburg aus meiner früheren 
Schulzeit, bereits durchweg positiv bekannt waren und es 
somit gute Voraussetzungen bot, in einer neuen Mannschaft 
und einem für mich weitestgehend unbekannten Sportkreis, 
Fuß zu fassen.

	Alter:
	 24 Jahre
	bisherige Vereine:
	 TuS Altenbeken, SC Paderborn 07, DJK Mastbruch, SCV 

Neuenbeken
	Spielposition/Lieblingsposition:	
	 Am besten aufgehoben fühle ich mich eigentlich im 

Sturmzentrum, in meiner Vergangenheit wurde ich	
aber auf fast jeder Position eingesetzt. Hauptsache ich 
stehe auf dem Platz! 

	Lieblingsverein:
	 FC Bayern München
	Fußballerische Ziele:
	 die Ziele/Erwartungen des Vereins und der Mannschaft 

zu erfüllen
	Der schönste Fußballmoment:
	 Der Aufstieg in die Bezirksliga und der Sieg in Lingen, 

um den Titel des "besten deutschen Kreisligavereins 
2013/2014" (beides mit dem SCV Neuenbeken)

	Ich habe mich für den TuS Bad Driburg  
entschieden …?	

…	weil ich eine neue Herausforderung gesucht habe und 
mich die, für mich vorher "unbekannte" Liga gereizt hat.


